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Annahmen

Sonderthema: Auswirkungen Gaslieferstopp

• Österreich muss Gasverbrauch um 27% reduzieren (Schätzung 
Bruegel-Institut)

• Allokation von Gas erfolgt zu Marktpreisen (Europäischer Spotmarkt)

• Endnutzer zahlen Marktpreise für letzte Einheit Gas

• Geringe Substitutionsmöglichkeiten in gasintensiven Industrien 
(Chemie, Glas, Papier etc.)

• Weitgehende Umstellung von Gas auf Öl in der Stromerzeugung

• Betrachtungszeitraum Herbst 2022 bis Sommer 2023



Hauptergebnisse

Sonderthema: Auswirkungen Gaslieferstopp

• Reduktion Gasverbrauch um 27% erfordert Gaspreis von 280 Euro/MWh

• Rückgang von BIP und Arbeitseinsatz von 3% nach Einsetzen des Embargos 
(Auswirkung auf BIP-Wachstum 2022 wahrscheinlich 1 Prozentpunkt)

• Gaseinsparung: 

• Haushalte: 22%

• Stromerzeugung 33%

• Gasintensive Industrien: 20% (Produktionsrückgang: 13%)

• Andere Wirtschaftsbereiche: 35% (Produktionsrückgang 3%)

• Neben BIP-Rückgang resultiert ein zusätzlicher Wohlfahrtsverlust durch 
Verteuerung der Gasimporte



Politikempfehlungen

Sonderthema: Auswirkungen Gaslieferstopp

• Sicherstellung eines effizienten Markts zum Handel von 
Erdgas zwischen Unternehmen

• Weitergabe der Marktpreise an Endnutzer, um Sparanreize zu 
schaffen

• Unterstützung  von Gassparmaßnahmen von Haushalte und 
Unternehmen, auch auf europäischer Ebene

• Reduziert Gasmenge, die importiert werden muss

• Reduziert Marktpreis von Erdgas, dadurch die Kosten pro Einheit 
importiertes Erdgas



Mittelfristige Auswirkungen der 
Krisen

• Wir sind langfristig ärmer geworden (etwa 2 bis 3 Prozent)

• Pfad des Potentialoutputs verschiebt sich nach unten
Wachstumsrate bleibt bei etwa 1.25 Prozent 

• BIP bewegt sich wie Potentialoutput: kleine positive Lücke

• Vollbeschäftigung, aber hohe strukturelle Arbeitslosigkeit,
verbunden mit einer hohen Zahl offener Stellen



Implikationen

• Keine Stimulierung der Nachfrage nötig

• Stattdessen Stimulierung auf der Angebotsseite
Erwerbsbeteiligung: Frauen, Pensionssystem

• Kapitalbildung ist trotz niedriger Realzinsen wegen der hohen 
Unsicherheit gering 

• Förderung des technischen Fortschritts (F&E):
Wir befinden uns in einer Phase der „kreativen Zerstörung“.
Stichwort: Energiewende


